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Gemeinderatswahl am 6. März 2005
Allgemeine Information

Die NÖ Landesregierung hat wegen des bevorstehenden Ablaufes der Funktionsperiode der derzeitigen Gemeinderäte Gemeinderatswahlen für Sonntag, 6. März 2005,ausgeschrieben. Als Stichtag gilt Montag, der 13. Dezember 2004. Auch bei dieser Gemeinderatswahl besteht die Möglichkeit der Stimmabgabe vor dem Wahltag.

Wahlrecht

Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates der EU, der mit

Ablauf des 6. März 2005 das 18. Lebensjahr vollendet hat – also am 6. März 1987 oder vorher geboren ist – vom Wahlrecht nicht

ausgeschlossen ist und in der Gemeinde seinen ordentlichen Wohnsitz hat. Grundlage der Wahl bildet das abgeschlossene Wählerverzeichnis. An der Wahl dürfen nur jene Personen teil-

nehmen, deren Namen im abgeschlossenen Wählerverzeichnis enthalten sind. Jeder Wähler übt sein Wahlrecht in dem Wahl-

sprengel aus, in dem er am Stichtag seinen ordentlichen Wohnsitz hat.

Wahl vor dem Wahltag (8. und 3. Tag vor dem Wahltag)
Samstag, 26. Februar 2005 von 08.00 – 10.00 Uhr

Donnerstag, 03. März 2005 von 17.00 – 19.00 Uhr
Wahllokal: Gemeindeamt Altenburg
Die Stimmabgabe an diesen Tagen ist nur mit einer Wahlkarte möglich.

Wählerverständigungskarten

Jeder Wahlberechtigte erhält rechtzeitig vor dem Wahltag eine amtliche Wahlinformation zugestellt, die den für ihn maßgeblichen Wahlort (Wahlsprengel), die Wahlzeit und die fortlaufende Zahl auf Grund seiner Eintragung in das Wähler-verzeichnis enthält. Es wird gebeten, diese Wählerinformation zur Wahl mitzunehmen.

Wahlkarten

Bei der Gemeinderatswahl kann jeder Wähler nur in der Gemeinde wählen, in der er das Wahlrecht hat und in das Wählerverzeichnis eingetragen ist. Die Ausstellung einer Wahlkarte hat den Zweck, dass jemand vor einer besonderen Wahlbehörde oder in jedem Wahllokal der Gemeinde oder vor

dem Wahltag wählen kann.
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkartehaben daher:

a) Wahlberechtigte, die ihr Wahlrecht am 8. oder 3. Tag vor dem Wahltag ausüben wollen oder

b) Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am Wahltag innerhalb des Gemeindegebietes in einem anderen Wahlsprengel als den ihrer Eintragung ins Wählerverzeichnis aufhalten werden und deshalb ihr Wahlrecht im Wahlsprengel der Eintragung nicht ausüben können, oder

c) Wahlberechtigte, denen der Besuch des Wahllokales infolge Bettlägerigkeit unmöglich ist und die von einer besonderen Wahlbehörde zum Zweck der Stimmabgabe in ihrer Wohnung aufgesucht werden wollen.

Wahlkarten können bis Donnerstag, 03. März 2005, 19.00 Uhr im Gemeindeamt Altenburg beantragt werden.

Stimmzettel

Bei der Gemeinderatswahl können zwei Arten von Stimmzetteln verwendet werden. Es sind dies der amtliche und der nichtamtliche Stimmzettel. Der amtliche Stimmzettel wird von der Gemeinde-wahlbehörde aufgelegt, der nichtamtliche Stimmzettel von den Wahlparteien beschafft.
Die Entscheidung, welcher Stimmzettel zur Stimmabgabe verwendet wird, liegt beim Wähler. Auf dem amtlichen Stimmzettel ist ein Raum für die Nennung einzelner Wahlwerber vorgesehen. Im Falle der Verwendung von nichtamtlichen Stimmzetteln kann der Wähler die Reihenfolge der Bewerber laut Wahlvorschlag durch Umstellung oder Streichung eines oder mehrerer Bewerber abändern. Die Umreihung von Kandidaten kann nicht durch Anhaken, Beifügen eines Kreuzes oder durch Ziffern erfolgen, sondern nur durch Anführen der Namen auf dem Stimmzettel in der gewünschten Reihenfolge (Namensumstellung). 
Wahllokale und Wahlzeiten am Wahltag:

Sprengel 1
Altenburg

8.00-12.00 Uhr
Gemeindeamt Altenburg

Sprengel 2
Fuglau


9.00-11.30 Uhr
Feuerwehrhaus Fuglau

Sprengel 3
Mahrersdorf

9.00-11.00 Uhr
Nr.28 (OV. Denninger )

Sprengel 4
Burgerwiesen

9.00-11.30 Uhr
Nr.17 (Jugendzentrum)

Sprengel 5
Steinegg

9.00-11.00 Uhr
Nr.12 (Gasthof Dunkler) 

Die Verbotszonen sind jeweils 50 m im Umkreis des jeweiligen Wahllokales.

Landwirtschaftskammerwahlen am 27. Februar 2005
Die Niederösterreichische Landesregierung hat mit Verordnung vom 19. Oktober 2004, LGBl. 6050/1-0, die Wahlen in die Land​wirtschafts-(Bauern-)kammern im Sinne des § 2 Abs. 1 der NÖ Landwirtschaftskammerwahlordnung, LGBl. 6050-9, ausgeschrie​ben und als Wahltag Sonntag, den 27. Februar 2005, festgesetzt. Als Stichtag hat der 6. Dezember 2004 zu gelten.

An der Wahl dürfen nur Wahlberechtigte teilnehmen, deren Namen im abgeschlossenen Wählerverzeichnis enthalten sind.
Wahllokale und Wahlzeiten am Wahltag:

Sprengel 1
Altenburg und Burgerwiesen

8.30-10.30 Uhr
        Gemeindeamt Altenburg

Sprengel 2
Fuglau, Steinegg und Mahrersdorf
9.00-11.00 Uhr
        Feuerwehrhaus Fuglau

Die Verbotszonen sind jeweils 50 m im Umkreis des jeweiligen Wahllokales.

Anspruchberechtigte für die Wahl im Postweg:

· Wahlberechtigte, die sich am Wahltag voraussichtlich nicht am Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) ihrer Eintragung in das Wählerverzeichnis aufhalten werden

· Wahlberechtigte, denen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen unmöglich ist.

Die Wähler, die ihre Stimme im Postweg abgeben wollen, haben sich frühestens am zehnten und spätestens am fünften Tag vor dem Wahltag (17. – 22. Februar 2005) von der Gemeindewahlbehörde am Gemeindeamt Altenburg je einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl in die Bezirksbauernkammer und in die NÖ Landes-Landwirtschaftskammer, das vorgesehene Wahlkuvert und einen frankierten Briefumschlag für Einsendung des Wahlkuverts zu besorgen. 

Montag, 7. März 2005
von 13.00 – 14.00 Uhr

Kindergarten Altenburg

Tel. 02982/20687

Mitzunehmen sind die Geburtsurkunde und der Impfpaß. Der Spiel- und Bastelbeitrag beiträgt monatlich € 10,00. Es besteht auch die Möglichkeit, dass ihr Kind das Mittagessen (derzeit € 2,03 pro Essen) im Kindergarten einnimmt.

Sie können auch Kinder unter 3 Jahren in den Kindergarten anmelden (falls Interesse an einem Kindergartenbesuch besteht).

Kostenloser Hörtest im Kindergarten
Das Amt der NÖ Landesregierung veranstaltet regelmäßig etwa alle zwei Jahre in den Kindergärten einen völlig schmerzlosen, spielerischen und kostenlosen Hörtest. Alle Vorschulkinder ab der Vollendung des 3. Lebensjahres sollen an der Aktion teilnehmen – unabhängig davon, ob sie den Kindergarten besuchen oder nicht!

Termin:
 Montag, 28. Februar 2005 um ca. 10.00 Uhr
 im Kindergaren Altenburg

Übung des österreichischen Bundesheeres
In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages des österreichischen Bundesheeres werden Soldaten des Panzerstabsbataillons 3  im Zeitraum von 01.03.2005 bis 25.05.2005 Übungen im Raum Altenburg durchführen. Insgesamt werden an der Übung ca. 90 Soldaten mit 14 Räder- und Kettenfahrzeugen teilnehmen. 

Der Einsatz von militärischen Luftfahrzeugen, sowie Landungen im Übungsgebiet sind nicht vorgesehen.

Der Übungsleiter Herr Olt. Ernst ist unter der Telefonnummer 02982/23383582 erreichbar. Die übende Truppe wird bemüht sein, Flurschäden zu vermeiden. Dennoch auftretende Flurschäden werden finanziell abgegolten. 

Hinweis:

Sammeln von Munition und Munitionsteilen ist gefährlich. NICHT BERÜHREN! Bitte Meldung an das nächste Polizeiwachzimmer oder Gendarmeriepostenkommando erstatten.

Bevölkerungsstatistik

Wohnsitze:

Hauptwohnsitze:
824
Nebenwohnsitze:
266

               1.090
Anzahl der männl. Einwohner:
528
Anzahl der weibl.Einwohner:
562
Anzahl der Hauptwohnsitze in den einzelnen Katastralgemeinden:

Altenburg
416
Burgerwiesen
157
Fuglau
132
Mahrersdorf
  64

Steinegg
  55

Geburten 2004:

Den im Jahr 2004 geborenen Gemeindebürgern wünschen wir das Allerbeste für den weiteren Lebensweg, den Eltern gratulieren wir herzlich!

Altermann Lena, Altenburg

Hofmann Benedikt, Altenburg

Mederitsch Simon, Altenburg (Nebenwohnsitz)
Quittan Marcel, Altenburg

Reichenvater Thomas, Altenburg

Reiterer Sophie, Altenburg

Trauner Martha Elisabeth Maria, Altenburg

Steiner Melanie, Altenburg

Steiner Paul, Altenburg

Firmkranz Melissa, Fuglau

Gerhart Marcel, Steinegg

Kofler Andreas, Steinegg

Sterbefälle 2004:

Folgende Gemeindebürger sind im Jahre 2004 gestorben. Wir wollen ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Kellner Herbert, 54 Jahre, Burgerwiesen
Pipelka Herbert, 86 Jahre, Fuglau (Nebenwohnsitz)
Gregori Viktor, 89 Jahre, Steinegg 
Aschauer Alois, 75 Jahre, Altenburg
Kellner Berta, 101 Jahre, Altenburg (Nebenwohnsitz)
Veranstaltungen 

	Sonntag,   27.02.20051-


	 14.00 Uhr
	Musikantentreffen BHW Altenburg
Gasthaus Eisenhauer in Fuglau

	Dienstag,  01.03.2005
	 19.00 Uhr
	Diabetes mellitus – zuviel Zucker im Blut
Gasthaus Eisenhauer in Fuglau

Referentin: dipl .DA. Dagmar Groll

	Dienstag,  08.03.2005
	 19.30 Uhr
	Zivilschutz geht alle an
Gasthaus Eisenhauer in Fuglau

Vortrag von Angehörigen des Zivilschutzverbandes


Wochenend- und Feiertagsdienst des Arztes

12./13. Februar 2005
Dr.Heher Wilhelm
Brunn a. d. Wild
02989/2249
19./20. Februar 2005
Dr.Mies Peter
Altenburg
02982/2443

26./27. Februar 2005
Dr.Renoldner Klaus
Neupölla
02988/6236
05./06. März 2005
Dr.Mies Peter
Altenburg
02982/2443
12./13. März 2005
Dr.Heher Wilhelm
Brunn a. d. Wild
02989/2249

19./20. März 2005
Dr.Mies Peter
Altenburg
02982/2443
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